
Nicht ausruhen, sondern Gewerbeansiedlungen vorantreiben 
„Nachdem durch konsequentes Vorgehen der Fraktionen im Dinklager Stadtrat die 
Grundstücksverhandlungen für den zweiten Bauabschnitt der Umgehungsstraße 
erfolgreich zu Ende gebracht wurden, ist es nun wichtig den Verkauf der 
Gewerbeflächen und die Ansiedlung neuer Betriebe an der Umgehungsstraße durch 
ein gutes Service- und Vermarktungskonzept einerseits sowie durch ein überlegtes, 
schlüssiges Ansiedlungskonzept andererseits voranzutreiben“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der SPD. Ziel müsse es sein, den vor Ort bestehenden Betrieben 
vernünftige Möglichkeiten der Erweiterung oder Umsiedlung und neuen Betrieben 
Raum zur Ansiedlung zu bieten. Entsprechende Anträge seien u.a. von der SPD-
Fraktion vor einiger Zeit gestellt worden. Noch seien aber keine konkreten 
Vorstellungen und Vorschläge in die Gremien eingebracht bzw. in die Tat umgesetzt 
worden. Neben effektiven Maßnahmen seitens der Verwaltung sehe die SPD-
Fraktion aber auch die Notwendigkeit, professionelle Hilfen in Form externer Berater 
mit ins Boot zu holen. Aber auch in diesem Bereich gäbe es keine zielführenden 
Aktivitäten seitens des Bürgermeisters. 


